
Pressemitteilung 

Flüchtlings- und Integrationshilfe Idstein e.V. findet neuen Standort 

für ihr Warenhaus  

Die Suche nach einem neuen Standort für das Warenhaus der Flüchtlings- und Integrationshilfe 

Idstein e.V. (FHI) war erfolgreich. Die genaue Örtlichkeit wird die FHI in Kürze bekannt geben können.  

Der Erhalt des Warenhauses und die dazugehörige Suche nach neuen Räumen wurde durch das 

ehrenamtliche Engagement der FHI maßgeblich gestützt und fand breite Zustimmung bei der 

Bevölkerung. Eine dementsprechende Petition während des Idsteiner Weihnachtsmarktes brachte 

mehr als 2.200 Unterschriften. Die Stadt Idstein und der Rheingau-Taunus-Kreis unterstützten in den 

vergangenen Monaten die Suche nach einer neuen Örtlichkeit ebenfalls maßgeblich. 

Idsteins Bürgermeister Christian Herfurth hatte die Standort-Idee, die sich im Endeffekt als 

realisierbar zeigte. Die intensive Suche nach einem neuen Standort wurde auch von Landrat Sandro 

Zehner unterstützt, der Bürgermeister Herfurths Vorschlag aufnahm und ebenfalls vorantrieb. 

Wo sich der neue Standort in Idstein befindet und ab wann das Warenhaus wieder in Betrieb gehen 

kann, wird die FHI veröffentlichen, sobald alle Vereinbarungen mit Stadt und Landkreis abgeschlossen 

sind. Der Betrieb des Warenhauses kann nach aktuellem Stand zügig wiederaufgenommen werden.  

 

 


